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Wird diese Nachricht nicht richtig dargestellt, klicken Sie bitte hier.

LZG-NEWSLETTER 
Ausgabe Oktober 2022 
Beginn des Herbstprogramms

 
 
Read more

Liebe Mitglieder des LZG, liebe Freunde und Freundinnen der Literatur, 
 

die langen und heißen Tage weichen nun den kühleren, verregneten Tagen. Allmählich können wir die neue
Jahreszeit begrüßen – mit einem guten Buch und einer heißen Tasse Tee. Aber eine wichtige Sache fehlt dabei
noch: unser neues Literaturprogramm! Von Oktober bis Dezember werden Ihnen viele abwechslungsreiche
Veranstaltungen geboten.

Mit Blick auf das letzte Quartal können wir uns recht herzlich bedanken für die zahlreichen Gäste und die
unverwechselbare Stimmung, die durch alle Mitwirkenden entstanden ist. Das Sommer-Quartal zeichnete sich
besonders durch die Vielfalt der Lesungsinhalte aus, die sich zwischen interaktiven Lesungen,
Theaterinszenierungen und anregenden Gesprächen bewegten.

Mindestens genauso sehr freuen wir uns, Ihnen das neue Herbstprogramm vorstellen zu dürfen!

Zunächst dürfen wir am 6.10. Friedrich Ani mit seinem Roman Bullauge im Rahmen des Krimifestivals
begrüßen. Am Donnerstag, den 27.10., findet ein Gespräch zwischen dem im Gießener Exil lebenden
belarussischen Schriftsteller Artur Klinau und Prof. Thomas Bohn im Netanya-Saal statt. Thematisiert wird
dabei die politische Lage in Belarus, vor allem während der Präsidentschaftswahl im Jahr 2020. Der November
wird am 3.11. durch Michael Kibler und seinen in Zusammenarbeit mit der Krimi-Gruppe der
BruderhausDiakonie entstandenen Krimi Die Schlüsselfrage eingeläutet. Weiter geht es am Freitag, den 18.11.,
mit Gerhard Henschels Schauerroman, Band 9 aus der Reihe seiner Familienromane, die sich seinem Alter
Ego Martin Schlosser annimmt. Am Mittwoch, den 23.11., freuen wir uns, Judith Kuckart mit ihrem Roman Café
der Unsichtbaren hier in Gießen willkommen zu heißen. Besonders froh sind wir außerdem darüber, Ihnen
mitteilen zu können, dass wir auch in diesem Quartal wieder eine Kinderlesung im Programm haben. Am Freitag,
den 2.12. begrüßen wir Lena Hach mit ihrem neues Adventsbuch Leander Linnens Wunderladen. Zu guter
Letzt wird die Germanistik-Theater-Gruppe der Justus-Liebig-Universität Gießen am Montag, den 12.12., eine
Weihnachtsinszenierung zu Hanns Wagners: Dreikönigsspiel in der Pankratiuskapelle aufführen und somit
unserem Herbstprogramm ein gebührendes Finale bietet.

Wir freuen uns gemeinsam mit Ihnen auf das neue Quartal und natürlich auf die interessanten und spannenden
Worte unserer Gäste sowie der Autorinnen und Autoren, die das Herbstprogramm abwechslungsreich gestalten
werden! 
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In den nach wie vor dynamischen Zeiten der Corona-Pandemie weisen wir in diesem Zuge auf die künftigen
Veranstaltungsvoraussetzungen hin:

Am Veranstaltungsort gelten die jeweils aktuell gültigen Hygienevorschriften des Landes Hessen. Bitte
informieren Sie sich rechtzeitig über mögliche Änderungen der Auflagen, die wir auch immer über unsere
Homepage bekannt geben. Über aktuelle Entwicklungen und kurzfristige Programmänderungen, die wir leider
nicht ausschließen können, halten wir Sie ebenfalls stets über unsere Homepage, unsere Social-Media-Kanäle
sowie über die Lokalpresse auf dem Laufenden.

 
Anmeldungen für die jeweiligen Veranstaltungen sind, sofern im Programmheft nicht explizit
ausgewiesen, nicht zwingend erforderlich. Natürlich bieten wir Ihnen trotzdem weiterhin die Möglichkeit,
Karten im Voraus zu reservieren.

Für den Kartenvorverkauf und Reservierungen bieten wir Ihnen folgende Möglichkeiten:

1. Per E-Mail unter anmeldung@lz-giessen.de
2. Über unser Kartenreservierungs-Tool auf www.lz-giessen.de
3. Persönlich über das LZG-Büro (Mo, Di und Do zu den Öffnungszeiten)
4. Persönlich über die Tourist-Info Gießen (Schulstraße 4, 35390 Gießen)

Restkarten können jeweils an der Abendkasse erworben werden.  

Reservierungen sind bis 3 Tage vor der jeweiligen Veranstaltung möglich. Danach ist nur noch ein Kauf
von Karten im LZG-Büro, bei der Tourist-Info Gießen sowie an der Abendkasse möglich. Bitte beachten
Sie, dass das Zahlen per EC- oder Kreditkarte im LZG-Büro leider nicht möglich ist. 
 
ACHTUNG: Reservierte Karten müssen bis spätestens drei Tage vor der jeweiligen Veranstaltung im
LZG-Büro abgeholt werden! Nicht abgeholte Karten werden freigegeben. 
 
Weitere Hinweise zu den Veranstaltungen sowie zu den Teilnahmebedingungen finden Sie auf unserer 
Homepage. 
 
 

Herzlich grüßt

Ihr LZG-Team

 

https://175163.seu2.cleverreach.com/c/72809947/%5bUSER_ID_SECURE%5d
https://175163.seu2.cleverreach.com/c/72809947/%5bUSER_ID_SECURE%5d


31.10.22, 13:28 LZG-Newsletter Oktober Beginn des Herbstprogramms 2022

https://175163.seu2.cleverreach.com/m/13876025/581179-4829e51bfe0e190d185bb175456d869af36ea665401744c2883750421c35920d4fe455… 3/8

Bullauge
Friedrich Ani liest im Rahmen des Krimifestivals
aus seinem neusten Roman 
 

Am Donnerstag, den 6.10., dürfen wir ab 19:30 Uhr
Friedrich Ani mit seinem neusten Roman Bullauge
bei uns begrüßen. Nachdem der Polizist Kay
Oleander beim Einsatz auf einer Demonstration ein
Auge verliert, wird er vom Dienst freigestellt und
versucht fortan mühsam, sich durch den Tag zu
bringen. Als das Schicksal ihn mit Silvia Glaser
zusammenführt, die durch einen Fahrradunfall
ebenfalls gezeichnet ist, finden beide Halt
aneinander. Silvia steht jedoch unter Verdacht, für
Oleanders Unglück verantwortlich zu sein. Nach
ihrem Unfall, der ihr Leben auf den Kopf gestellt hat,
fand sie Zuflucht bei einer rechtspopulistischen
Partei, aus der sie nun eigentlich aussteigen
möchte, jedoch Repressalien fürchtet. Als sie von
einem geplanten Attentat erfährt, weiht sie Oleander
in die Geschehnisse ein und die beiden sind fest
entschlossen, den Anschlag gemeinsam zu
verhindern. Diese Veranstaltung findet in
Kooperation mit ulishPR und dem Kulturamt der
Stadt Gießen im Hermann-Levi-Saal (Rathaus,
Berliner Platz 1, 35390 Gießen) statt. Der Eintritt
beträgt 10 €, ermäßigt 8 € und ist für LZG-
Mitglieder frei.

 

Heldenstadt Minsk
Artur Klinau im Gespräch mit Prof. Thomas Bohn

Am Donnerstag, den 27.10., erwartet uns ab 19:00
Uhr ein Gespräch zwischen Artur Klinau und Prof.
Thomas Bohn im Netanya-Saal (Altes Schloss,
Brandplatz 2, 35390 Gießen). August 2020, Belarus.
Während die Präsidentschaftswahl in vollem Gange
ist, werden in Minsk immer mehr Menschen
festgenommen, die gegen massive Wahlfälschungen
demonstrieren. Darunter ist auch Marta, Artur Klinaus
Tochter. Als er telefonisch von ihrer Festnahme
erfährt, macht er sich sofort auf den Weg nach Minsk,
um sie zu suchen. In Acht Tage Revolution. Ein
dokumentarisches Journal aus Minsk hält Klinau die
tragischen Ereignisse dieser Tage detailliert fest. In
Kooperation mit der Deutschen Gesellschaft für
Osteuropakunde, dem Gießener Zentrum Östliches
Europa, der Hessischen Landeszentrale für Politische
Bildung, der Justus-Liebig-Universität Gießen und
dem Kulturamt der Stadt Gießen. Der Eintritt ist frei.
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Die Schlüsselfrage
Krimilesung in Einfacher Sprache mit Michael

Kibler

Am Donnerstag, den 3.11., wird Michael Kibler aus
dem Krimi Schlüsselfrage lesen, der in
Zusammenarbeit mit der Krimi-Gruppe der
BruderhausDiakonie Reutlingen entstanden ist. Es
handelt sich hierbei um eine Lesung in Einfacher
Sprache. Kommissar Johnny Wolf ist mit seiner
Freundin auf dem Weg in den Urlaub. Sein Telefon
klingelt. Er ahnt böses. Johnny wird zu einem
Einsatz gerufen. Jemand ist in das Juwelier-
Geschäft Gonnermann in Reutlingen eingebrochen.
Der Fall scheint klar. Die vier Mitarbeiter stehen
unter Verdacht. Einer von ihnen muss es gewesen
sein. Johnny sieht sich schon wieder auf dem Weg
in den Urlaub. Doch manchmal kommt alles ganz
anders, als es auf den ersten Blick scheint.  
Die Veranstaltung findet in Kooperation mit dem
Landgraf-Ludwigs-Gymnasium Gießen sowie dem
ZAUG Selbstlernzentrum im Bildungszentrum Nord
der ZAUG gGmbH ab 19:00 Uhr in der E-Aula des
Landgraf-Ludwigs-Gymnasium (Reichenberger
Str.3, 35396 Gießen) statt. Der Eintritt ist frei. 
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Schauerroman
Lesung und Gespräch mit Gerhard Henschel 

Am Freitag, den 18.11., dürfen wir uns ab 19:00 Uhr
auf die Lesung und das anschließende Gespräch mit
Gerhard Henschel zu seinem Schauerroman freuen.
Es ist das Jahr 1992, Frühling. Martin Schlosser ist
Schriftsteller, dreißig Jahre alt und arbeitet an seinen
ersten Büchern. Er genießt die Zeit, zieht um die
Häuser, lernt viele Menschen kennen und singt, zu
seiner eigenen Verwunderung, eines Nachts mit der
Streetworkerin Domenica Niehoff im Vollmondschein
einen Kanon. Auf seinen Lesereisen lernt er die neuen
Bundesländer von ihren Schattenseiten kennen,
verliebt sich immer wieder, bleibt aber überzeugter
Single. Während er als Journalist und Autor immer
erfolgreicher wird, geht es seinem verwitweten Vater
in der emsländischen Kleinstadt Meppen immer
schlechter. Dieser versinkt in Selbstmitleid und
Zynismus und macht Martin das Leben schwer.
Lustiger geht es hingegen in Martins chaotischer WG
in Kreuzberg zu, dem Kindergarten ohne
Aufsichtspersonal, in dem nicht allzu großer Wert auf
Ordnung und Sauberkeit gelegt wird. Die
Veranstaltung ist eine Kooperation mit der
Kempowski-Gesellschaft und dem Arbeitsbereich
Literatur I Institut für Germanistik der Justus-Liebig-
Universität Gießen, gefördert durch die
Arbeitsgemeinschaft Literarischer Gesellschaften und
Gedenkstätten aus Mitteln der Beauftragten der
Bundesregierung für Kultur und Medien und findet im
KiZ (Kongresshalle, Südanlage 3a, 35390 Gießen)
statt. Der Eintritt beträgt 6 €, ermäßigt 4 € und ist für
LZG-Mitglieder / Mitglieder der Kempowski-
Gesellschaft frei.
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Café der Unsichtbaren
Lesung und Gespräch mit Judith Kuckart

Am Mittwoch, den 23.11., dürfen wir um 18:30 Uhr
Judith Kuckart mit ihrem Roman Café der
Unsichtbaren begrüßen. Sieben Menschen mit
sieben unterschiedlichen Lebensgeschichten sitzen
zusammen in einem Stuhlkreis und haben ein Ziel:
die Ausbildung bei Sorgentelefon e.V. zu
absolvieren. Ihr Alltag könnte unterschiedlicher nicht
sein. Rieke studiert Theologie und bereitet sich beim
Sorgentelefon auf die Gemeindearbeit vor. Matthias
arbeitet auf dem Bau und lernt während der
Ausbildung Emilia kennen. Und dann sind da noch
eine traurige Buchhalterin, ein pensionierter
Redakteur und die heitere Ich-Erzählerin von
Schrey, die nicht weiß, ob sie eine verhinderte
Pianistin oder eine verhinderte Terroristin ist. So
unterschiedlich sie auch sind, erfahren sie alle
gleichermaßen, dass das Zuhören den Anrufenden
das Gefühl von Ausweglosigkeit nehmen kann. Die
Veranstaltung findet im KiZ (Kongresshalle,
Südanlage 3a, 35390 Gießen) statt. Der Eintritt
beträgt 8 €, ermäßigt 6 € und für LZG-Mitglieder   
4 €. 

 

Leander Linnens Wunderladen
Weihnachtliche Kinderlesung mit Lena Hach

Auch im neuen Programm freuen wir uns sehr
darüber, erneut eine Kinderlesung anbieten zu
können. Diese findet am 2.12., ab 15 Uhr für Kinder
ab 5 Jahren, im J.H. Fuhr Spiel-Freizeit-Hobby
(Sonnenstr. 23-31, 35390 Gießen) statt. Leander
Linnen, ein bärtiger alter Mann, betreibt einen kleinen
unscheinbaren Trödelladen. Und doch umgibt den
kleinen Laden etwas Magisches. Wer auf der Suche
nach einem besonderen Geschenk ist, wird hier auf
jeden Fall fündig. Wer auch immer den unauffälligen
Laden betritt, wird ihn bereichert verlassen –
bereichert um ein Lächeln, das perfekte Geschenk
oder einfach um den Zauber der Weihnacht. Lena
Hach erzählt in ihrem neuen Adventsbuch 24+1
fantasievolle Vorlesegeschichten von Ehrlichkeit und
Nachsicht, vom Wert gemeinsam verbrachter Zeit, von
der Freude des Schenkens und von Toleranz und
friedlichem Miteinander. Ergänzt werden die
Geschichten von den liebevollen Illustrationen von
Friederike Ablang. In Kooperation mit J.H. Fuhr Spiel-
Freizeit-Hobby. Der Eintritt beträgt 1 €. 
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Hanns Wagner: Dreikönigsspiel
Weihnachtsinszenierung der Germanistik-

Theatergruppe

Am Montag, den 12.12., freuen wir uns auf die
Weihnachtsinszenierung der Germanistik-
Theatergruppe mit Hanns Wagners:
Dreikönigsspiel, die ab 18:00 Uhr in der
Pankratiuskapelle (Georg-Schlosser-Str. 5, 35390
Gießen) aufgeführt wird. König Herodes, dem von
den Römern die Macht über Israel gegeben worden
ist, denkt alles getan zu haben, um das kulturelle
Erbe und das Geschichtswissen der Juden zu
vernichten, damit man ihn nicht mehr als fremden
Herrscher erkennen möge. Da kommen Fremde aus
dem Orient und suchen den neugeborenen König
der Könige. Welcher Skandal! Herodes sieht seine
Herrschaft gefährdet, das Kirchenoberhaupt sieht
seine ihm von Herodes zugesicherten Privilegien
bedroht und hält es für unverschämt, dass
irgendwelchen Orientalen die Geburt des Messias
vor ihm verkündigt worden sei. Freilich lässt sich die
Prophezeiung des Jesaja, „sie werden aus Saba alle
kommen, Gold und Weihrauch bringen und des
Herrn Lob verkündigen“ (Jes 60,6), nicht
wegdiskutieren. Was tun? - Mit dieser brenzligen
Frage befasst sich das Dreikönigsspiel Hanns
Wagners aus dem Jahre 1561. Es ist ein politisch
gefärbtes geistliches Spiel, das auf Jahrhunderte
überdauernde Konstanten im menschlichen
Verhalten hinweist. In Kooperation mit dem Institut
für Germanistik der Justus-Liebig-Universität
Gießen. Der Eintritt ist frei.

 

Werden Sie Mitglied! 
Als Mitglied des Vereins fördern Sie das Programm des Literarischen Zentrums und leisten einen wichtigen

Beitrag zur kulturellen Vielfalt der Universitätsstadt Gießen.
Außerdem erhalten Sie vergünstigten bzw. freien Eintritt zu unseren Veranstaltungen. 

 
Die Mitgliedschaft ist zur Zeit für einen jährlichen Beitrag von 40 € (ermäßigt 20 €) möglich. Der Beitrag wird pro

Kalenderjahr abgebucht. Bei Vereinsbeitritt nach dem 30. Juni erfolgt eine Berechnung von 50 Prozent des
Betrags für das begonnene Kalenderjahr. 

 
Das Antragsformular, die Bedingungen für eine Ermäßigung sowie Informationen über weitere Mitgliedschaften

(z.B. Partner-, Förder- oder Firmenmitgliedschaft) finden Sie hier.  
 

Wenn Sie uns und unsere Arbeit finanziell unterstützen möchten, freuen wir uns über Ihre Spende auf 
betterplace.org oder per Überweisung. 

Literarisches Zentrum Gießen e. V. 
Südanlage 3a (Kongresshalle)  ·  35390 Gießen 

Telefon: +49 (0) 641 972 825 17  ·  Telefax: +49 (0) 641 972 825 19  ·  E-Mail: info@lz-giessen.de 
www.lz-giessen.de

https://175163.seu2.cleverreach.com/c/75579778/78ff11e1b26-rkmalc
https://www.betterplace.org/de/projects/81918-unterstuetzen-sie-das-literarische-zentrum-giessen-mit-einer-spende
https://175163.seu2.cleverreach.com/c/75579778/78ff11e1b26-rkmalc
mailto:info@lz-giessen.de
https://175163.seu2.cleverreach.com/c/68737362/29f58edf135-r82sfu
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Impressum | Datenschutzerklärung

   

Literarisches Zentrum Gießen e. V. 
Südanlage 3a (Kongresshalle) 

35390 Gießen 
Deutschland 

 
Telefon: +49 641 972 825 17 

info@lz-giessen.de 
www.lz-giessen.de 

 
 

Wenn Sie diese E-Mail (an: brahm@lz-giessen.de) nicht mehr empfangen möchten, können Sie diese hier kostenlos
abbestellen.

 

https://175163.seu2.cleverreach.com/c/75579779/78ff11e1b26-rkmalc
https://175163.seu2.cleverreach.com/c/75579780/78ff11e1b26-rkmalc
https://175163.seu2.cleverreach.com/c/75579781/78ff11e1b26-rkmalc
https://175163.seu2.cleverreach.com/c/75579782/78ff11e1b26-rkmalc
https://175163.seu2.cleverreach.com/c/75579783/78ff11e1b26-rkmalc
https://175163.seu2.cleverreach.com/c/75579784/78ff11e1b26-rkmalc
https://175163.seu2.cleverreach.com/rmftlp.php?cid=581179&mid=13876025&h=581179-78ff11e1b26-rkmalc

